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ZÜRICH, 15. MAI 1950 59. JAHRGANG

Erscheint monatlich zweimal, jeweilen am ersteil und fünfzehnten

Gegründet von der Pestalozzigesellschaft Zürich und herausgegeben von der Buchdruckerei Müller, Werder <fi Co. AG. Zürich
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Gebildete widersprechen

andern, der Weise

widerspricht sich.

SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE

HALBMONATSZEITSCHRIFT

*

5 9. JAHRGANG

15. MAI 1956

HEFT 16

*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, HIRSCHENGRABEN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT
EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.

VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32

*
Die Zigarette ist der vollendete

Typus eines vollkommenen

Genusses: sie ist

köstlich und lässt uns

unbefriedigt.

*
Nur wer seine Schulden

nicht bezahlt, ist sicher, im

Gedächtnis von Krämern zu

leben.

*
Es schwebt ein Verhängnis

über allen guten Entschlüssen:

man fasst sie ohne

Ausnahme zu früh.

*
TEer sich darüber Gedanken

macht, was im Benehmen

recht oder unrecht ist,

verrät, dass er geistig

zurückgeblieben ist.

*
Gite Vorsätze sind Schecks,

auf eine Bank gezogen, bei

der man kein Konto hat.

*
Das Geheimnis der Liebe

ist grösser als das Geheimnis

des Todes.

Oscar Wilde
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